
AUS DEM INHALT

Projekt: Standards in der 
Obstbaumpflege
Test: PomIdent™
Verein: Logo und Name
Flyer: in Niederländisch
Jahreshefte: alle Inhalte
Termine

Königslutter, Februar 2022

Liebe Mitglieder,
eines unserer großen Projekte nimmt 

Form an: Mit einer Publikation zu fachge­
rechter Pflege wollen wir Obstbäume retten, 
mehr als jemals zuvor… (siehe Seite 3).

Na ja, zur Zeit retten wir so vieles auf der 
Welt, aber das ist wohl auch dringend 
notwendig. Und dass all die Retter nicht 
vollständig ehrenamtlich arbeiten können 
und sollen, ist uns seit langem klar. Für unser 
Projekt sind die Sachkosten weitgehend 
gefördert worden, die Arbeit der Autoren, 
Mulitplikatoren und Fachkreise, in denen der 
Entwurf diskutiert und weiterentwickelt 
werden soll, leider nur zu einem geringen Teil. 

So haben wir jetzt eine Spendenaktion 
und ein Crowdfunding gestartet. Schaut mal 
rein bei www.pomologen-verein.de auf die 
Startseite und auch bei www.startnext.com/
obstbaumretter-in.

Einladung zur Frühjahrstagung
Die ersten frühlingshaften Sonnenstrah­

len begrüßen uns nun und erinnern daran, 
dass wir im Sommer gute Chancen haben 
werden, uns wieder einmal in größerer 
Runde zu treffen. Nun schnell noch die 
letzten Obstbäume geschnitten und dann 
sehen wir uns vielleicht in Naumburg?  
 

Die Frühjahrstagung in Naumburg bei Kassel 
planen wir in altem und neuem Format: 
Hybrid. Eine Einladung mit dem Vortrags­
programm wird bald verschickt. Merkt euch 
schon mal das erste Mai-Wochenende vor, 
30. April–1. Mai.

Wie nähern uns mit Riesenschritten der 
Aufnahme unseres 2.000sten Mitglieds. Ob 
wir diese Person oder Institution schon im 
Herbst zu unserer Mitgliederversammlung 
einladen können und feiern werden? Auch 
diese Veranstaltung kann wahrscheinlich 
wieder in größerem Rahmen stattfinden. 
Hubert Lemken und der Streuobstwiesenver­
ein LIKK e.V. laden nach Haus Riswick in Kleve 
ein. Der Termin steht schon auf unserer 
Homepage: Es wird der 3. und 4. September 
sein.

Viele werden es bemerkt haben: Die 
Vorsitzende gendert nicht alle Begriffe, aber 
freut sich über das „DU“. Die Vorlieben in die­
ser Beziehung innerhalb des Vorstandes sind 
vielfältig, so vielfältig wie unsere Obstbaum­
kultur und das ist gut so.

Viele Grüße von

Sabine Fortak 
1. Vorsitzende

Ausgabe 2-2022

Die Schnittsaison ist fast vorbei, der Frost auch bald; Foto: S. Fortak

http://www.pomologen-verein.de
http://www.startnext.com/obstbaumretter-in
http://www.startnext.com/obstbaumretter-in
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JAHRESHEFTE
12 Inhaltsverzeichnisse in einem PDF 
Wir haben nun die Inhaltsverzeichnisse der Jahreshefte, für 

die Sabine Fortak die Redaktion übernommen hat, übersicht­
lich in einem PDF zusammengefügt und mit Lesezeichen und 
Suchfunktion ausgestattet.

Auf der Startseite gelangt man zum Gesuchten mit Klick auf 
das jeweilige Titelbild oder mit den Lesezeichen in der Seiten­
leiste. Mit der Suchfunktion durchsucht man alle 

Inhaltsverzeichnisse der 12 Jahreshefte 
nach Themen bzw. Autor:innen. Das  
PDF ist auf unserer Internetseite unter 
Mitgliederbereich / Arbeitsgruppen 
und im OnlineShop unter Jahreshefte 
verfügbar. Alle Jahreshefte sind 
natürlich im Online-Shop des PV 
erhältlich.

� Sabine Fortak ◗

RECHTLICHES
In eigener Sache 
Kürzlich wurden wir auf einer Internetsei­

te als der Deutsche Pomolog:innen-Verein 
bezeichnet.

Das ging uns dann doch zu weit und wir 
baten um die Löschung dieses Eintrages.  
Ihr könnt ja noch mal suchen im Internet – was einmal drin ist 
bleibt auf ewig…

Auf dem Faltblatt ist zu diesem Thema zu lesen: „Der 
Pomologen-Verein e.V. wurde 1991 in der Tradition des Deut­
schen Pomologenvereins … gegründet.“

Sehr oft wird der Pomologen-Verein als Verband bezeichnet. 
Aber dieser Begriff ist nicht zutreffend. Wir haben einmal 
nachgeschaut. Rein rechtlich gesehen unterscheidet sich ein 
Verband in keiner Weise von einem Verein. Jeder Verband ist 
ein Verein. Als Verband wird aber in der Regel ein Verein 
bezeichnet, dessen Mitglieder ausschließlich oder zumindest 
überwiegend juristische – also keine natürlichen – Personen 
sind. Das ist beim Pomologen-Verein NICHT so, deshalb sind 
wir gerne ein Verein.

Unsere Landesgruppen, die es in allen Bundesländern außer 
Bayern und Sachsen-Anhalt gibt, sind unselbständige Unter­
gliederungen, so ähnlich wie Abteilungen im Sportverein. Die 
juristische Person ist immer der Gesamtverein.

Eine unselbständige Untergliederung kann nicht klagen 
oder verklagt werden und kann sich nicht selbst gründen oder 
auflösen. Alles, was die unselbständige Untergliederung 
besitzt bzw. einnimmt, ist und bleibt Eigentum des Gesamt­
vereins! Jedoch kommen Zuwendungen an die Landesgruppen 
(Spenden usw.) dieser direkt zugute. Übrigens: Bis 300 € gilt 
der vereinfachte Zuwendungsnachweis; siehe auf unserer 
Website unter Spenden.

Anträge der Landesgruppen z.B. für Förderungen werden 
vom Vorstand unterzeichnet, bei uns von zwei Vorstandsmit­
gliedern, die gemeinsam vertretungsberechtigt sind.

Das ist zwar etwas umständlich, fördert aber die Transpa­
renz. Wenn wir weiter wachsen, die Geschäftsstelle weitere 
Aufgaben übernehmen kann, wird das sicherlich einmal 
geändert werden. Aber das ist noch Zukunftsmusik!

� Sabine Fortak ◗

§

PRAXISTEST
Besprechung Bestimmungsprogramm PomIdent™ 
Zur Sortenbestimmung bietet die Firma Rinntech eine 

WEB-Anwendung namens PomIdent™ an. Mit Hilfe des 
Programms soll es laut Anbieter möglich sein, in wenigen 
Bestimmungsschritten per Ausschlussverfahren eine Apfel- 
oder Birnensorte zu bestimmen. 

Einige Mitglieder der Pomologischen Kommission des PV 
wollten nun einmal wissen, wie und ob die WEB-Anwendung 
funktioniert und haben sie ausgiebig und unabhän­
gig voneinander getestet. Positiv anzumerken ist, 
dass Fotos der Sorten vorhanden sind und 
Sortenmerkmale in einer vorgegebenen Bestim­
mungschronik nachzuvollziehen sind. 

Beim Eingeben der Sortenmerkmale zeigen sich 
jedoch schnell Schwachstellen, die eine weitere 
Bearbeitung der jeweiligen Sorte meist unmöglich 
machen. Hierzu zählen z.B. auch die bei weitem nicht 
ausreichende Berücksichtigung von üblichen 
Varianzen innerhalb einer Sorte oder gravierende 
Fehler bei den angebotenen Auswahlmöglichkeiten, 
sowie massive Systemfehler. Auch diverse Unstim­
migkeiten bei den Sortennamen, untypische Fotos 

und keinerlei Anleitung für pomologisch weniger versierte 
Menschen, überzeugen nicht. 

Als Fazit des Testes muss also festgehalten werden, dass es 
mit diesem Programm – in der derzeitigen Form – zumeist 
nicht möglich ist, eine Sorte zu bestimmen. PomIdent™ hält 
sein Versprechen also leider nicht …

� Carina Pfeffer für die Pomologische Kommission im PV ◗

Abb. Fehlerhafte, einsehbare Vorgaben bei „Schöner aus Wiltshire“ im Programm von PomIdent™
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 Standards in der  
Obstbaumpflege

…damit das nicht mehr passiert 

PROJEKT

	 Standards in der Obstbaumpflege – Regelwerk

Seit über sieben Jahren diskutieren Mitglieder der AG 
Obstgehölzpflege (AGO) nun über die Notwendigkeit, ein 
Regelwerk für die fachgerechte Obstbaumpflege zu entwerfen. 
Die 2020 gegründete Arbeitsgruppe hat sich viel vorgenommen 
und schon einiges geschafft. Hier der Bericht:

Liebe Baumpfleger:innen, Streuobstakive und alle, die gut 
gepflegte Obstbäume und deren Früchte schätzen!

Wir alle haben schon zu viele Obstbäume und Streuobst­
wiesen gesehen, die durch unsachgemäße oder unterlassene 
Pflege nachhaltig geschädigt wurden. Die Erhaltung und 
Erneuerung der Streuobstbestände kann so nicht gelingen.  
In Fachkreisen ist schon lange unstrittig, dass fehlende 
Standards für die Obstbaumpflege eine entscheidende 
Ursache für dieses Problem sind.

Wir – eine Gruppe von Fachleuten aus der Obstbaumpflege – 
wollen das ändern!

Als fundierte Entscheidungshilfe für Behörden, Unternehmen 
und Personen, die
◗	Obstbaumpflege ausschreiben/beauftragen/abnehmen
◗	 sich in der Praxis für fachgerechte Baumpflege einsetzen
◗	einfach ihren alten Obstbaum lieben

entwickeln wir ein überregionales Regelwerk
◗	mit Standards für alle Pflegearbeiten an Obstbäumen
◗	mit Muster-Leistungsverzeichnissen für die Ausschreibung
◗	mit Maßnahmenkatalog für Jung- und Altbäume
◗	mit Checklisten zur Pflegebewertung.

Die Inhalte werden partizipativ entwickelt 
◗	mit Diskussionen in verschiedensten Fachkreisen
◗	durch Anmerkungen vervollständigt
◗	 in der Testphase auf Praxistauglichkeit geprüft

und in zwei Jahren das fertige Regelwerk vorgestellt 
◗	mit Vorträgen auf Tagungen und Veranstaltungen
◗	auf deutschlandweiten Vortragstouren/ in Nachbarländern.

Damit das gelingt brauchen wir eure Unterstützung!

Unterstütze uns jetzt mit Deiner Spende und verhelfe  
dem Streuobst zu neuer Blüte! Spendenkonto:  
Pomologen-Verein e.V., IBAN DE64 4306 0967 4057 4762 01, 
BIC: GENODEM1GLS (GLS Gemeinschaftsbank),  
Verwendungszweck: Projekt Qualitätsstandards

Werde #obstbaumretter:in und unterstütze unser Crowd-
funding auf www.startnext.com/obstbaumretter-in.

Folgende kompetente 
Projektpartner konnten 
wir bereits gewinnen: 
Landkreis Gotha, Bun­
desforst im Auftrag der 
DBU Naturerbe GmbH, 
Stadt Ravensburg, 
Kompetenzzentrum 
Obstbau Bodensee.

Weitere Infos auf www.pomologen-verein.de.
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Die Akteure (v.l.): Alexander Seyboth, Hubert Grundler, 
Ingmar Kruckelmann, Hans-Thomas Bosch ◗

Standards
in derObstbaumpflege

Ausgabe 03-2022 
www.pomologen-verein.de
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Rahmen für Ausschreibungen

Checklisten

Muster-Leistungsverzeichnisse

Anwendbarer Maßnahmenkatalog

Bundesweites Regelwerk

http://www.startnext.com/obstbaumretter-in
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ADRESSE 

Pomologen-Verein e. V. 
Ulrich Kubina 
Husumer Straße 16 
20251 Hamburg 
Tel. 040-460 63-755 Fax -993 
info@pomologen-verein.de

Termine
ONLINE-FACHTAGUNG: ZUKUNFT VON STREUOBSTWIESEN

4. März 
14–18 Uhr 
Online

Wie wirkt sich der Klimawandel auf Streuobstwiesen aus?  
Welche Anpassungsmaßnahmen müssen im Hinblick auf den Klimawandel 
vorgenommen werden? 
Anmeldung: per E-Mail an Streuobst@NABU-NRW.de oder telefonisch  
unter 0211 15925119. Infos unter www.streuobstwiesen-nrw.de

PV FRÜHJAHRSTAGUNG
30. Apr. – 
1. Mai 
Naumburg/H.

Wenn möglich in Präsenz mit digitaler Übertragung aus  
dem Vortragssaal. Bitte vormerken. 
Infos unter www.pomologen-verein.de

JAHRESHEFT 2022
bis 1. Mai UrbanPom – Obstbäume in der Stadt 

	 ist das Schwerpunktthema des Jahresheftes 2022.  
	 Beiträge bitte an Sabine Fortak jahresheft@pomologen-verein.de 
	 Redaktionsschluss ist der 1. Mai. 
	 Anzeigenpreise www.pomologen-verein.de/Mitgliederbereich  
	 Jahreshefte kaufen: für 12,80 € im shop.pomologen-verein.de.

INTERNATIONALES POMOLOGENTREFFEN 2022
26.–28. Aug. 
Österreich

OSOGO (Obst-Sorten-Garten-Ohlsdorf) und Naturpark Attersee Traunsee 
laden ein in die Naturparkschule ABZ Altmünster, Österreich. 
Themen: Zwetschken, Pflaumen, Primitivpflaumen, Sommer- und Herbstäpfel 

HERBSTTAGUNG / MITGLIEDERVERSAMMLUNG
3.–4. Sept. 
Kleve

Veranstalter: Hubert Lemken und der Streuobstwiesenverein LIKK e.V.  
Ort: Haus Riswick in Kleve 
Infos: www.pomologen-verein.de

AM RANDE BEMERKT
Unsere Wort-Bildmarke ist 
schon lange beim Deutschen 
Patent- und Markenamt 
eingetragen und jetzt um 
Säfte und verarbeitete 
Produkte erweitert worden 
https://register.dpma.de.

Bitte die aktuelle Lage bei den jeweiligen Veranstaltern erfragen!
www.pomologen-verein.de/Termine überregional

Online

Hybrid

Präsenz

AUFRUF AN DIE LANDESGRUPPEN
Bitte melden!

Liebe Landessprecher:innen, gerne möchten wir mehr über die 
Arbeit und Aktivitäten unserer Landesgruppen berichten. Dies 
soll u.a. auf der Vereins-Homepage sowie auf unserer Facebook-
Seite geschehen. Dazu benötigen wir eure Mithilfe.

Wir wären euch sehr dankbar, wenn ihr uns regelmäßig eine 
Übersicht eurer diversen Veranstaltungen (Arbeitstreffen, 
Sortenausstellungen, Bestimmungs- und Schnittkurse etc. 
– aktuelle und geplante) zukommen lassen könntet. Wenn ihr 
auch aussagekräftiges Bildmaterial zu euren Veranstaltungen 
habt, sendet dieses bitte ebenfalls mit. 

Weiterhin möchten wir auch gerne 
Berichte über von euch gekürte „Sorten des 
Jahres“ veröffentlichen. Daher wären wir 
auch über die Zusendung entsprechender 
Informationen mit Bildern hierzu dankbar.

Bitte sendet sie an unseren für die 
Öffentlichkeitsarbeit verantwortlichen 
Mitarbeiter Michael Krieger,  
oeffentlichkeitsarbeit@pomologen-verein.de

Für eure Mithilfe und Mühe danken wir euch im Voraus!
� Sabine Fortak und Michael Krieger ◗

FALTBLÄTTER
	 Aktuelle Faltblätter – dafür brauchen wir die aktuellen Adressen!

Das PV-Faltblatt soll wieder rechtzeitig zur Frühjahrstagung 
aktualisiert gedruckt vorliegen. Adressänderungen, wenn 
nicht schon geschehen, bitte schnell der Geschäftsstelle 
melden. Die letzte Version ist im Mitgliederbereich unserer 
Website zu finden.

Das Faltblatt gibt es jetzt auch in Niederländisch! Damit sind 
es fünf Sprachen: Niederländisch und Polnisch als PDF, 
Deutsch, Englisch und Französisch als gedruckte Version.  

Diese bitte in der Geschäftsstelle 
anfragen. Zur Ansicht sind sie  
auf der Website  
info@pomologen-verein.de.

Ulrich Kubina, Geschäftsstelle ◗
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